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Das Jahr 2015 erwies sich aus Sicht des Fuss-
balls als sehr erfolgreich. So nahmen diesen 
Sommer die Schweizer Frauen Fussball Na-
tionalmannschaft an der WM in Canada teil 
und stiess bis in den 1/8-Final vor. 
Das Männer National Team schaffte die 
Qualifikation für die EM 2016 in Frankreich. 

Beim FC Schwerzenbach, standen wir im 
2015 im Zeichen der Veränderung. Dies 
betraf den Trainerstab, Vorstand und die 
Teams wie auch die Infrastruktur. Doch der 
Reihe nach!
Auf die neue Saison galt es für die beiden 
Herren-Mannschaften neue Trainer zu su-
chen. Ich denke, dem FCS ist mit den beiden 
Verpflichtungen ein Glücksgriff gelungen. 
Dies zeigt sich auch dadurch, dass aktuell 
das Herren 1 in der Tabelle den 2. Platz be-
kleidet und das Herren 2 auf dem 3. Platz 
überwintert.
Bei den Junioren ist es dem Leiter Junioren 
gelungen, dass bis auf den Bereich Junioren 
A, in allen anderen Kategorien mindestens 
eine Mannschaft gemeldet werden konn-
te.  Es zeichnet sich jedoch schon heute ab, 
dass es in den Bereichen Junioren C, B und 
A jedes Jahr schwieriger wird Spieler zu fin-
den, respektive ein Kader in einer Grösse zu 
erstellen, welches eine Saison durch spielen 
kann. Auch bei den Frauen gab es im 2015 
nochmals einen Schub. So konnten wir auf 
die neue Saison zwei Aktiv Mannschaften 
melden. Ein Team in der 3. Liga und ein wei-
teres in der 4. Liga. Aktuell kämpfen hier die 
Mannschaften mit den Kadergrössen res-
pektive dem Verletzungspech, was sich in 
der Tabellensituation niederschlägt.

Im 2015 fand erneut das traditionelle Grüm-
pi auf dem Zimikerried statt, trotz mässigem 

Wetter Glück konnte der Event als Erfolg 
verbucht werden, so dass dieser auch 2016 
wieder durchgeführt wird. 
Der 1. August Brunch der Gemeinde Schwer-
zenbach, wurde in diesem Jahr durch den 
FCS begleitet. Auch hier gab es durchwegs 
positives Feedback. 
Mit dem Jass Turnier, welches am Samstag, 
23. Januar 2016 im Chimlisaal stattfindet, 
steht der nächste Event schon vor der Türe. 
Hier werden demnächst die Anmeldungen 
verschickt. 
Auch soll am Pfingstmontag, 16. Mai 2016 
das FuBaTu Plauschturnier wieder durchge-
führt werden. Hier spielen alle Mitglieder 
des FCS in gemischten Mannschaften bei 
Geschicklichkeitsspielen und Fussball um 
die Krone.
Erneut wurde im 2015 auch in die Infrastruk-
tur investiert. So konnten unter grossem 
Arbeitsaufwand die drei Fussballplätze in 
einen guten Zustand gebracht werden und 
auch im Clubhaus wurden dieses Jahr eini-
ge Reparaturen durchgeführt, diese sind bis 
heute noch nicht ganz abgeschlossen.

Auf diesem Wege möchte ich allen für die 
besinnliche Weihnachtszeit alles Gute wün-
schen. Geniesst die Zeit mit euren Familien 
und Angehörigen. Bleibt gesund und freut 
euch gemeinsam mit dem Vorstand des FCS 
auf ein hoffentlich erfolgreiches Jahr 2016.

Merry Christmas and A Happy New Year!

Walter Rohrer, Präsident

Vorwort des Präsidenten



IFANG Park AG
Liegenschaftsverwaltung

Ifangstrasse 12a Tel: 044 826 23 70
8603 Schwerzenbach Fax: 044 826 23 71

Seit über 15 Jahren Ihr zuverlässiger 
Partner im Zürcher Oberland

Unsere Dienstleistungen:
 Buchhaltung: Finanz- und Lohn-

buchhaltung, Debitoren, Mahnwesen, 
Kreditoren, MWST, Abschlüsse etc.

 Wirtschaftsprüfung: gesetzliche  
Revisionsstelle, Sonderprüfungen  
(zugelassene Revisionsexpertin RAG)

 Treuhand: Firmengründungen,  
Unternehmenssteuern etc.

 Beratung: Businesspläne,  
Organisationsanalysen etc.

Ifangstrasse 12b, 8603 Schwerzenbach  
Tel. 044 826 20 40,  

www.zindelbrt.ch, Mail: office@zindelbrt.ch
 

Seit über 15 Jahren Ihr zuverlässiger Partner im Zürcher Oberland
Unsere Dienstleistungen:
 Buchhaltung: Finanz- und Lohnbuchhaltung, Debitoren, 

Mahnwesen, Kreditoren, MWST, Abschlüsse etc.
 Wirtschaftsprüfung: gesetzliche Revisionsstelle, Sonderprüfungen 

(zugelassene Revisionsexpertin RAG)
 Treuhand: Firmengründungen, Unternehmenssteuern etc.
 Beratung: Businesspläne, Organisationsanalysen etc.

Ifangstrasse 12b, 8603 Schwerzenbach, Tel. 044/826 20 40
www.zindelbrt.ch; Mail: office@zindelbrt.ch



7

Beim Herren 1 lief in den drei Wochen Som-
merpause unglaublich viel. Das die Mann-
schaft neu von Francisco Rüegg, welcher 
vom Herren 2 zum Fanionteam stiess und 
von Spieler David Schwandt trainiert wird, 
war bereits seit längerem klar. Doch wel-
che Spieler im Kader stehen war lange Zeit 
ein Rätsel. Viele Spieler mit Angeboten und 
solche, welche zuerst bleiben sollten und 
dann doch gegangen sind, sollten die Vor-
bereitung auf die ersten Trainingswochen 
für die Trainer erschweren. Nach einer 
harzigen ersten Trainingswoche in welcher 
erst einmal alle Schlüssel inklusive jener für 
den Ballraum gefunden werden mussten, 
ging es aber flott los und es konnte, trotz 
Sommerferienabsenzen, jeweils ein gutes 
Training im Zielacker vollzogen werden. Er-
freulich ausserdem, dass bereits vor dem 
Saisonstart mit Carmelo Salmeri ein neuer 
Sportchef gefunden werden konnte, wel-
cher die Trainergespanne beider Herrente-
ams fortan unterstützte. Trotzdem backte 
man beim Herren 1 kleinere Brötchen als 
in der Vergangenheit. Ein sicherer Klassen-
erhalt mit einer der jüngsten 4.Ligamann-
schaften, welche aus sehr vielen Eigenge-
wächsen besteht, sollte das Ziel sein. Die 
ersten Testspiele sollten Vorbote für die 
Meisterschaft sein. Es hagelte Tore am lau-
fenden Band. Nach einem 5:5 in Neftenbach 
konnte das hochnäsige Turbenthal mit 5:2 
bezwungen werden. Highlight der Vorberei-
tung stellte das nächste und letzte Testspiel 
dar. Im internationalen Vergleich mit dem 
Bölkower SV aus Mecklenburg – Vorpom-
mern resultierte ein 2:2. Der Schal, welchen 
wir von unserem Gast bekommen haben, 
hat im Clubhaus einen Ehrenplatz. Es folgte 
das Cupspiel gegen den 3.Ligaabsteiger FC 
Oetwil am See 1. In der Nachbetrachtung 
stellt die 2:5 Niederlage ein Wehrmutstrop-
fen dar. Hier zog der FCS eine schwache 
zweite Halbzeit ein, welche im Cupwett-

bewerb halt nicht verziehen wird. Danach 
ging es um Punkte und der erste Gegner im 
Zimikerried sollte bereits ein Brocken sein. 
Dem FC Neumünster konnte mit viel Einsatz 
und auch etwas Glück die erste Niederlage 
seit über einem halben Jahr zugefügt wer-
den. Die in der zweiten Halbzeit überlege-
nen Stadtzürcher wurden fünf Minuten vor 
Schluss ausgekontert und Malloth brachte 
mit dem 2:1 die ersten Punkte ins trockene. 
Leider zeigte sich in der Vorrunde ein star-
ker Unterschied zwischen Heim- und Aus-
wärtsspielen. Das erste Spiel auf fremden 
Platz verlor das Herren 1 dann auch diskus-
sionslos mit 1:5 beim FC Tetova.  Im nächs-
ten Heimspiel gegen den FC Töss gelang der 
Mannschaft nach einer Leistungssteigerung 

im zweiten Durchgang ein relativ sicherer 
5:2 Sieg. Beim FC Unterstrass schien sich die 
Serie Heimsieg Auswärtsniederlage fort-
zusetzten. Ein Treffer in der Nachspielzeit 
von Aslan rettete dem FCS einen Punkt. Es 
war ein Wichtiger, denn von da an lag das 
Herren 1 an der Tabellenspitze. Im nächs-
ten Heimspiel gegen den SV Höngg rannte 
man zuerst einem 0:1 Rückstand hinterher, 
konnte aber dennoch mit 5:1 gewinnen. Im 
nächsten Spiel sollte es endlich auch Aus-
wärts mit einem Vollerfolg klappen. Auf 

Herren 1
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einem Kartoffelacker übelster Sorte auf 
Winterthurs grösster Fussballanlage dem 
Sportplatz Talgut gewann das Herren 1 mit 
1:0. In dieser Zeit musste das Herren 1 aber 
auch die negativen Höhepunkte des Herbs-
tes erleben. Innert zwei Wochen verletzten 
sich Malloth und Gubler beide schwer im 
Training und verpassten den Rest der Hin-
runde. Nach diesen Rückschlägen fing sich 
die Mannschaft jedoch sofort wieder und 
lieferte im nächsten Spiel die beste Leis-
tung der Vorrunde ab. In einem Wahnsinns-
kampf gegen den FC Bassersdorf 2 ging man 
mit 4:3 als Sieger vom Platz. Somit konnte 
der FCB vorübergehend zurückgebunden 
werden.  Die junge Mannschaft von Francis-
co Rüegg mit einem Kaderdurchschnittsal-
ter von 21,6 Jahren blieb jedoch unbestän-
dig und wurde nur sieben Tage nach diesem 
Riesenspiel vom FC Glattal Dübendorf 
gleich mit 2:6 zerlegt.  Im letzten Heimspiel 
gegen den SV Seebach schien sich die Ge-
schichte bei den Heimspielen fortzuset-
zen. Wieder lag man im Rückstand, wieder 
kämpfte man sich zurück und führte nach 
90 Minuten mit 4:3. Der Ausgleich in der 
Nachspielzeit befleckte die weisse Weste im 
Zimikerried jedoch und vorallem verlor der 
FCS zwei wichtige Punkte. Die Teams, wel-
che gleich hinter dem FCS klassiert waren, 
gaben jedoch auch immer wieder Punkte 
ab und so konnte man den 1.Tabellenrang 
immer noch verteidigen.  Das letzte Spiel 
der Hinrunde absolvierte man bei Italia 
Zurigo in Oerlikon. Man zeigte erneut über 

70 Minuten sein Auswärtsgesicht. Man lag 
jedoch nur mit 0:1 im Rückstand und nach 
dem Ausgleich von Verteidiger Matthias 
Meyer verlor das Heimteam den Faden und 
die Nerven. Wild West Szenen, acht gelbe 
und eine rote Karte gegen das Heimteam, 
zwei verschossene Elfmeter beim FCS und 
ein erneuter Treffer von Matthias Meyer in 
der letzten Spielminute gab es in den letz-
ten 20 Minuten zu sehen. Am Ende feierte 
man den zweiten Auswärtssieg der Saison 
überschwänglich.  In der Zürcher 4.Liga be-
steht jede Gruppe aus elf Mannschaften, 
womit jedes Team einmal spielfrei hat. Als 
letztes Team musste das Herren 1 zuschau-
en und mit ansehen, wie man in letzter Se-
kunde noch vom Tabellenthron geworfen 
wurde. Mit einer späten Wende beim FC 
Unterstrass 2 sicherte sich der FC Bassers-
dorf 2 die Pole Position im Aufstiegsrennen. 
Nur einen Punkt dahinter befindet sich das 
Herren 1. Somit ist träumen erlaubt. Träu-
men vom Aufstieg, von welchem in den ver-
gangen zehn Jahren gefühlt in jeder zweiten 
Saison gesprochen wurde. Die Chancen dies 
genau in jener Saison in welcher man wohl 
am wenigsten damit gerecht hat, zu errei-
chen sind intakt. Die vordere Tabellenhälfte 
liegt nah beisammen und knöpft sich gegen-
seitig die Punkte ab. Der FCS befindet sich 
im Spitzenquintett, weil der neben dem Ta-
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bellenführer Bassersdorf, auch die auf Rang 
drei und fünf stehenden Neumünster und 
Höngg geschlagen hat. Gegen alle diese drei 
Gegner muss man im Frühjahr auswärts 
antreten. Ein Leistungsschub auf fremden 
Plätzen ist also unentbehrlich. Ebenso wich-
tig ist es die Defensive zu stabilisieren. Der 
FCS hat am meisten Tore in seiner Gruppe 
geschossen, aber gleich auch am meisten 
erhalten.  Das Herren 1 wird in den kalten 
Wintermonaten alle Hebel in Bewegung 
setzen um beim Saisonstart am 03.04.16 
beim FC Neumünster bereit zu sein. So wird 
Trainer Francisco Rüegg seine Schäfchen 
ab Januar neu drei Mal pro Woche über 
den Kunstrasen, durch die Sporthalle und 
durch alle umliegenden Wälder scheuchen. 
Ein Trainingslager im Februar soll das Team 
zusätzlich zusammenschweissen.  Wer das 
Herren 1 wieder in Aktion sehen will muss 
sich nur noch bis zum Samstag 06.Februar 
gedulden. Bereits dann wird der erste Test 
ausgetragen. In unserem Exil in Effretikon, 

in welchem wir auch in diesem Winter wie-
der einmal wöchentlich trainieren dürfen, 
empfangen wir den FC Oberrieden.  Ab-
schliessend möchten wir uns noch bei un-
seren treuen Zuschauern, welche uns nicht 
nur im Zimikerried, sondern auch auswärts 
begleiten bedanken. 

Tabellenspitze 4. Liga Gruppe 5

1. FC Bassersdorf 21 Punkte
2. FC Schwerzenbach 20 Punkte
3. FC Neumünster 19 Punkte
4. FC Tetova  18 Punkte
5. SV Höngg  16 Punkte

Herzlichen Dank unserem Trikot-Sponsor: 
Bijou, Restaurant – Café-Bar – take away, 
Schwerzenbach
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Die Hinrunde der 2. Herren- 
mannschaft: Ernüchterung
Um die Hinrunde der Saison 2015/16 aus der 
Sicht des «Herren 2» verstehen zu können, 
bedarf es eines Rückblicks in die Rückrun-
de der vorherigen Saison. Nach einer eher 
mäßigen Hinrunde steigerte sich das Team, 
damals noch von Francisco Rüegg trainiert, 
in der Rückrunde der Saison 2014/2015 und 
verlor in selbiger nur 2 Spiele, 19 von mögli-
chen 27 Punkte wurden eingefahren. Unter 
anderem wurde der bis dahin ungeschla-
gene Tabellenführer in einer Hitzeschlacht 
niedergerungen. Viel mehr als die Punk-
teausbeute stachen aber der spielerische 
Aufschwung und der neu entdeckte Team-
geist heraus. Nach dem Motto «Füreinan-
der, Miteinander» wurde zum Teil furioser 
Kurzpassfußball gespielt, welcher im Sai-
sonschlusspunkt gegen den FC Kempttal in 
einem 7:0 Auswärtssieg gipfelte. 
Voller Überzeugung die gezeigten Leistun-
gen aus der abgelaufenen Saison bestäti-
gen zu können, startete dann Anfang Juli 
die Vorbereitung auf die Saison 2015/16. 
Personell ergaben sich jedoch bereits davor 
einige Veränderungen. So entschied sich 
Francisco Rüegg das Herren 1 zu überneh-
men und fortan übernahmen Marcos Rüegg 
und Chris Hoyer in der Funktion als Spieler-
trainer die Verantwortung für das Herren 2. 
Trotz des vom Team selbst auferlegten Ziel 
des Aufstieges, war die Trainingsbeteiligung 
während der Vorbereitung äußerst gering, 
tatsächlich wurden einige Einheiten abge-
sagt. Dies war zwar durch zahlreiche Ver-
letzungen und Urlaub nicht überraschend, 
jedoch lies das Team auch den nötigen Biss 
während der Trainings vermissen. So war 
es auch nicht verwunderlich, dass erste 
Testspiele sang und klanglos verloren wur-
den. Dies ging nicht spurlos an Spielern und 
Trainern vorüber. Zwar mit drei Siegen aus 

3 Spielen erfolgreich gestartet, konnte das 
Team nicht an die Leistungen der Vorsaison 
anschließen. Aus dem «Füreinander, Mit-
einander» wurde ein «Gegeneinander»: 
Technische und spieltaktische Fehler, die 
eigenen Spielern unterliefen, wurden von 
Mitspielern auf und neben dem Feld kom-
mentiert und kritisiert, woraufhin der eige-
ne Matchplan zum Scheitern verurteilt war. 
Die Quittung hierfür erhielten wir prompt 
im Auswärtsspiel gegen den Fc Russikon, 
den derzeitigen Tabellenführer. Nach zwei 
individuellen Fehlern, lagen wir früh 2:0 
zurück. Anstelle eines gemeinschaftlichen 
Aufbäumens zerfleischte sich die Mann-
schaft selbst und verschenkte Punkte ge-
gen einen Gegner, der allemal zu schlagen 
gewesen wäre. Was seinen Anfang in der 
Vorbereitung nahm, setzte sich fort: Viele 
Verletzungen und Absenzen ließen weniger 
ordentliche Trainings als gewünscht zu. Das 
Trainerteam, sowie der Leiter der Aktiven 
intervenierten mehrmals und appellierten 
an den Ehrgeiz des Teams. Disziplin- und 
Respektlosigkeiten, sowie unsere Einstel-
lung zum Spiel sollten von jedem Einzelnen 
überdacht werden. In dieser unruhigen 
Phase absolvierten wir dann ein Auswärts-
spiel beim 4. Liga Absteiger Hinwil, in wel-
chem wir unsere Grenzen aufgezeigt be-
kommen haben. Wir verloren 5:2. Vielleicht 
war es diese Niederlage, die einen Ruck in 
der Mannschaft auslöste. Auch wenn die 3 
nachfolgenden Spiele (2 Siege, 1 Niederla-
ge), spielerisch nicht mit den Leistung der 
Vorsaison vergleichbar waren, so verhalf 
uns die Hinwil-Niederlage dazu als Team 
wieder enger zusammenzurücken. Dies 
wurde vorallem im letzten Spiel der aktu-
ellen Hinrunde, Gegner war wieder einmal 
Kempttal, deutlich: Das Trainerteam war 
gezwungen das Team, wie so oft in dieser 
Saison, auf mehreren Positionen um zu stel-

Herren 2
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len und trotzdem folgte ein sowohl spiele-
rischer als auch mannschaftlicher geschlos-
sener Auftritt, der mit einem verdienten 3:1 
Sieg belohnt wurde.
So kann man für diese Hinrunde festhalten, 
dass wir trotz einiger externer (Verletzun-
gen, Absenzen) und interner (mangelende 
Einstellung) Rückschlägen wieder als Team 
zusammen gefunden haben. Mit der Rück-
kehr der vielen Verletzten und der Moti-
vation Platz 3 in der Tabelle zu halten bzw. 
Platz 2 zu erobern, gehen wir daher voller 
Elan und Zuversicht die Vorbereitung für die 
Rückrunde an.

Emanuel Stiegeler

Herzlichen Dank unserem Trikot-Sponsor 
Square Life Lebensversicherungen, Ruggell
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In der Mannschaft steckt viel Können und 
Willen. Wir konnten gegen Wetzikon, 
den Tabellenführer, ein Unentschieden 
rausholen. Trotzdem stehen wir nun mit 
4 Punkten am bitteren Tabellenende. Klar 
ist an dieser Stelle, dass es bestimmt nicht 
einfach wird. Eine harte Vorbereitung steht 
dem Team bevor.

Wir freuen uns, dass auf die Rückrunde fast 
alle verletzten Spielerinnen in das Team zu-
rückkehren und für die nötige Verstärkung 
sorgen.

Für’s Frauen 3. Liga Team Lore Grasso

Mit voller Zuversicht und Motivation sind 
wir in die neue Saison gestartet. Der Sieg 
im Cup-Spiel gegen Lachen verstärkte den 
Teamgeist. Also gute Voraussetzungen für 
die Vorrunde.
Verletzungen gehören zwar zum Sport ein 
Wenig dazu. Leider wurden wir aber vom 
Verletzungspech richtig verfolgt, so dass 
wir jedes Wochenende noch mehr für 
den Sieg kämpfen mussten, weil wichtige 
Stammspielerinnen fehlten. Unvermeid-
lich daher, dass Spielerinnen vom Damen 2 
aushelfen mussten. Jedoch schien jede Be-
mühung umsonst zu sein. Einer Niederlage 
folgte die andere. Auch wenn die Resultate 
knapp ausfielen, änderte es nichts daran, 
dass wir Punkte abgeben mussten.

Frauen 1

Erstens kommt es anders, zweitens als man denkt!

DAS FRAUENTEAM SUCHT DRINGEND SICHEREN RÜCKHALT IM TOR:
TORHÜTERIN GESUCHT – WEITERSAGEN!
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Sharks 2.0 goes life –  
Ein Neuanfang

Anlässlich der letzten Teamsitzung am Ende 
der vergangene Saison wurden die Sharks 
von einem Tsunami-ähnlichen Abgang von 
vielen altgedienten Sharks-Veteranen über-
rascht. Vor die Tatsachen gestellt, nur noch 
auf einen Personalbestand von ca. 10 Sharks 
zu zählen hiess es rasch: «wie weiter?»
In einer Highspeed-Aktion der Sharks-Task-
Force wurden Fusionsoptionen mit ande-
ren Fussballvereinen in der näheren Regi-
on sowie die Variante der selbstständigen 
Weiterführung überprüft. Die Zeit um dies 
alles zu entscheiden und demokratisch mit 
Mannschaft und Verein abzustimmen lief 
den Sharks wie eine unaufhaltsame Sand-
uhr ab. 
Nach dem Motto wo ein Wille ist, ist auch 
ein Weg, wurde schnell der Wunsch ge-
äußert selbständig die nächste Herausfor-
derung zu packen. Der Anfang war rasch 
gemacht und es wurden die Sharks 2.0 ins 
leben gerufen. Was nun folgte war ein cre-

scendo der Ereignisse. Es verging praktisch 
keine Woche, an welcher wir nicht neue 
Mitglieder begrüßen konnten. Ein dickes 
Lob gebührt der ganzen Mannschaft, wel-
che diesbezüglich alle Hebel in Bewegung 
gesetzt und nach neuen zusätzlichen Spie-
leroptionen auf dem Markt sondiert und 
geortet hat.
Geführt von einem neuen Spirit konnte das 
Sharks 2.0-Kader bis zu Saisonbeginn auf 23 
Mitglieder erweitert werden.
An dieser Stelle und in gedruckter Schrift 
heißen wir euch alle herzlich Willkommen.
Der Mannschaft sowie dem Trainergespann 
war es von Anfang klar, wie steinig der Weg 
sein würde. Es wurde intensiv und konstant 
gearbeitet. Die Trainings wurden im Schnitt 
von 14 Haien besucht und mit einer kurzen 
Sommerpause durchgehend geleitet.
Die Vorrunde ist schnell erzählt. Eine un-
glaublich starke Gruppe hat uns bis anhin 
die Grenzen aufgezeigt. Die Resultate sind 
sehr ernüchternd und besagen, dass wir 
noch einen weiten Weg vor uns haben. Die 
Neuen haben unzählige Erfahrungen ge-

Senioren 40+
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sammelt und ich bin überzeugt, als Mann-
schaft werden wir diese in der Rückrunde 
zu unseren Gunsten umsetzen. Unser Ziel 
bleibt nach wie vor die Erhaltung der Spe-
zies sowie den Aufbau einer soliden Fuss-
balltruppe, welche von Zeit zu Zeit wieder 
zubeißen kann.
Wie auch immer, ich denke die Botschaft 
der Vorrunde ist einfach. Wir lassen das 
Glattal wissen, dass wir stolz sind, in so kur-
zer Zeit wieder eine Mannschaft aufgebaut 
zu haben. Sportlich gesehen sollen unse-
re Gegner wissen: Ihr könnt uns schlagen, 
Punkte holen und Tore schießen, aber Ihr 
werdet uns niemals (unter-) kriegen.
Wir werden im Winter fleissig an unserer 
Kondition weiter arbeiten und freuen uns 
im Frühling wieder auf dem Rasen kicken zu 
dürfen.
Ich bin stolz diese motivierte Truppe coa-
chen zu dürfen.
 Jonny Sambuca (Gianni Rossi)
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Juniorinnen B

Schon zu Beginn der Saison wussten wir, dass 
einige Veränderungen auf uns zukommen 
würden. Die Gymnasiasten hatten eine Schul-
richtung zu wählen und müssen sich nun ver-
mehrt in ihre Wahlfächer vertiefen. Andere 
begannen bereits mit der Berufsbildung oder 
mussten sich um eine Lehrstelle bemühen. 
Einige fanden durch die Veränderung keine 
Zeit mehr für Fussball und entschieden sich, 
vorerst nicht weiter zu spielen.
Leider setzten diejenigen, welche trotz Ver-
änderungen weiterhin mit von der Partie 
waren, neue Prioritäten. So kam es, dass wir 
trotz des relativ grossen Kaders, aufgrund 
von Verletzungen und weiteren «privaten» 
Gründen zwei Spiele Forfait geben muss-
ten. – Trotz allem kämpften wir als Team 
weiter und beendeten die Saison. 
Im Neuen Jahr wird es jedoch getrennt wei-
ter gehen. – Zu vieles steht für das neue Jahr 
schon auf dem Plan, und so würde es nicht 
mehr reichen. Einige der älteren werden 
bereits zu den Frauen 2 wechseln und diese 
tatkräftig unterstützen. Die Jüngeren kön-
nen entscheiden, ob sie bis im Sommer mit 
den Juniorinnen C trainieren und im Som-
mer gemeinsam die Juniorinnen B wieder 
aufleben lassen wollen.  Carina Minoretti

Liebe B Juniorinnen

Herzlichen Dank für all die spannenden und 
kämpferischen Meisterschaftsspiele und 
Hallenturniere, den super Teamgeist in der 
Mannschaft und die fröhlichen, unvergess-
lichen und kurzweiligen Trainingslager in 
Sigmaringen. 

"Es hat wirklich jederzeit riesen Spass ge-
macht mit Euch zu trainieren."

Jetzt heisst es aber für alle sich neu auszu-
richten und die Prioritäten im Leben neu zu 
ordnen. Ich wünsche Euch für den neuen 
Teil eures Lebensweges in der Berufsausbil-
dung, der Sek 3 und an der Kantonsschule 
ganz viel Erfolg, Durchsetzungswillen und 
auch die nötige Portion Glück.
Wir werden uns sicher wieder sehen, dann 
einfach neben dem Platz, das ist verspro-
chen! Bleibt alle wie ihr seid und hängt ja 
nicht die Fussballschuhe an den Nagel… das 
wäre echt schade. – Fussball ist doch ein 
richtig wirkungsvoller Ausgleich zu den gan-
zen Veränderungen!
Alles Gute für die Zukunft 
 Torsten

Veränderung ist die einzige Konstante im Leben

Vielen Dank unserem Trikot-Sponsor Zürcher Kantonalbank, Volketswil
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Als die Saison im Sommer begonnen hat, 
sind wir gut gestartet mit vielen tollen 
fussballbegeisterten Spielerinnen. Es sind 
viele tolle Mädchen aus dem D ins C ge-
kommen. Wir hatten es alle sehr lustig und 
toll in unserem Team. Es gab natürlich auch 
mal Unstimmigkeiten zwischen Trainer und 
Spielerinnen und den kurzfristigen Austritt 
unseres Captains, die uns sehr viel bedeu-
tet hat. Doch im Grossen und Ganzen sind 
wir ein tolles Team und halten zusammen. 
Die Trainings waren oft anstrengend und 
ermüdend aber sie haben uns zum Sieg ge-
führt! Es hat alles mit dem Cup gestartet mit 
einem Sieg von 7:0! Weiter ging es mit dem 
ersten Meisterschaftsspiel das wir leider 
verloren haben mit 3:0, aber wir haben alles 
gegeben. Dafür haben wir das zweite Spiel 
5:1 verdient gewonnen. Dann kamen wir 
zum Spitzenkampf gegen den FC Pfäffikon, 
wo es unentschieden ausging, danach ging 

es immer wieder auf und ab.
Im Cup haben wir bis jetzt alles gewonnen 
und sind stolz auf das Halbfinale gegen den 
FC Thalwil im März 2016. Natürlich hoffen 
wir das die Saison gut zu Ende geht und wir 
gut in die Wintersaison starten.

Geschrieben von Jara und Aline

Wir bedanken uns bei Sven Wintsch für sei-
ne Arbeit und wünschen im viel Glück für die 
Zukunft. Sven Wintsch war einige Jahre beim 
FC Schwerzenbach dabei und schlägt nun ei-
nen neuen Weg ein. Koray Dimitris Altinok 
wird als Haupttrainer übernehmen und das 
Team bis zum Sommer weitertrainieren. 

Herzlichen Dank unseren Trikot-Sponsoren: 
Eurodrink AG, Aqui, Effretikon
Ersatztrikot: Edna's Nähatelier, Wetzikon; 
Pizza Aladdin, Wetzikon

Juniorinnen C

Dieses Jahr wurde im PostMagazin 
vom August die Tätigkeit von  
K. Altinok als Trainer gezeigt und der 
FC Schwerzenbach repräsentiert.
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Gerade einmal vier Spielerinnen waren uns 
nach den Sommerferien vom Team geblie-
ben. Den Rest mussten wir mit einem wei-
nenden Auge zu den Juniorinnen D abgeben. 
Daher wurde schon früh beschlossen, die 
zwei E-Juniorinnenmannschaften wieder zu 
vereinen. Mit einigen Neuzugän-
gen hatten wir mit 13 motivierten 
Girls ein gutes Kader zusammen. 
Uns Trainerinnen fiel es an-
fangs schwer die Stärke unse-
rer Mannschaft einzuschätzen. 
Doch schon nach den ersten drei 
Spielen, die wir 1:3, 7:8 und 18:1 
gewannen, war uns klar, wir ha-
ben eine starke Truppe zusam-
men. Das zeigte sich dann auch 
in den nächsten Spielen, die wir 
alle für uns entscheiden konn-
ten. So konnten wir in dieser Sai-
son sogar vier «Stängeli» feiern. 
Die Mannschaft arbeitete jedes Training 
hart, um sich weiter zu steigern, aber auch 
der Spass durfte weder in den Trainings 
noch an den Matches fehlen. So wurde auch 
zwischendurch immer wieder viel gelacht 
und Witze gemacht. 
Am 7. November reisten wir schliesslich zu 
unserem letzten Spiel der Herbstrunde zum 
SV Höngg. Der Plan der Spielerinnen und 
Trainerinnen war klar, als letztes muss auch 
noch ein Sieg her, denn die Meisterfeier war 
schon geplant. Nach wenigen Minuten ging 
der FCS mit 1:0 in Führung. Alle waren beru-
higt, denn es lief nach Plan. Doch zur Pause 
stand es plötzlich 3:1 für den SV Höngg. Man 
hatte die Stärke des Gegners schlichtweg 
unterschätzt. Wir Trainerinnen, bekamen 
daher in der Pause nur hängende Köpfe zu 
Gesicht, denn es war eines der ersten Male, 
dass man in der Pause im Rückstand lag. Mit 
viel Zuspruch unsererseits ging die Mann-

schaft wieder motivierter auf den Platz und 
zeigte dem Gegner, was für Potential sie ha-
ben. Innerhalb von wenigen Minuten dreh-
ten die Girls die Partie. Somit gewannen wir 
auch unser letztes Spiel mit 3:6. Dieses Spiel 
hat uns gezeigt, dass diese Mannschaft ne-

ben Potential und guten Einzelleistungen, 
auch einen starken Charakter und Team-
geist hat. Das hat uns Trainerinnen diese 
Saison am meisten Freude bereitet.
Der Meisterfeier stand somit nichts im 
Wege. Man liess den Nachmittag mit Pom-
mes, Hotdogs und einer Runde Bowling la-
chend ausklingen.
Obwohl es in unserer Altersklasse keine Re-
sultatmeldung oder Ranglisten gibt, darf 
man die Fakten nicht ausser Acht lassen. In 
zehn Spielen holten wir 30 Punkte, schossen 
dabei 89 Tore und bekamen nur 23 Gegento-
re, was ein Torverhältnis von 66 ergibt!!! Die 
Jungs nächste Saison können ruhig schon ein 
wenig Angst vor uns Mädchen haben. ;)
Eure überstolzen Trainerinnen

Sarah & Shannon

Wir danken unserem Trikot-Sponsor:  
Zürcher Kantonalbank, Volketswil

Juniorinnen E

Eine überraschend wunderbare Saison
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Junioren Da

Der Beginn einer neuen Herbstsaison be-
deutet für die Trainer neue Herausforde-
rungen, gilt es doch wieder einmal das blei-
bende Kader mit den vom E- kommenden 
Jungs zusammen zu führen und sie im be-
stehenden Team zu integrieren. 
Da wir Trainer uns vor einer Saison immer 
ein Tabellenziel setzen, wären wir mit ei-
nem Platz um Rang 4-5 (Mittelfeld) zufrie-
den gewesen. – Nach 2 Trainings und einem 
Freundschaftsspiel (das wir zu unseren 
Gunsten Endscheiden konnten) begann die 
Saison am 22.08.15.
Da wir ja einige Gegner immer wieder in der 
Gruppe haben, wissen wir ja auch, wer si-
cher stark sein wird, so auch der erste Geg-
ner in der kommenden Meisterschaft, der 
SC Zollikon a. Das Spiel ging hin und her und 
die beiden Teams waren sich ebenwürdig, 
mit dem besseren Ende für unsere Jungs / 
Sieg mit 2-1! – Nur 4 Tage später folgte so-
gleich unser 1 CUP-Spiel, als Gast war der FC 
Fehraltorf a bei uns auf dem Zimikerried, 
und auch dieses Spiel gewannen wir mit 2-1 
und durften somit eine Runde weiter ma-
chen im Abenteuer CUP.
Am 29.08. bestritten wir unser erstes Aus-
wärts Spiel in Herrliberg. Es war ein sehr 
heisser Tag und unser Spiel fand auf einem 
Kunstrassen statt, einige Spieler (auch beim 
Gegner) hatten etliche Probleme mit der 
Hitze die sich in den Schuhen staute und 
wir mussten sie immer wieder aufs neue 
abkühlen, nichts desto trotz gingen wir als 
Sieger (6-1) vom Platz.
Am 05.09.15 beim Heimspiel gegen FC Män-
nedorf b waren wir klar überlegen und lie-
ssen zum ersten mal kein Tor zu. Mit einem 
8-0 konnten wir unsere Tabellenführung 
bestätigen.

Unser nächster Gegner, der FC Glattal 
Dübendorf b bedeutete für uns ein ers-
tes Spitzenspiel, waren die Glattaler doch 
auch unter den ersten drei in der Tabelle 
anzutreffen. Das Spiel fand auf der Buen in 
Dübendorf statt und wir waren eigentlich 
das ganze Spiel überlegen, konnten jedoch 
unsere Torchancen nicht ausnützen. Auch 
hatten wir mit den Kontern des Gegners das 
eine oder andere Mal etwas mehr Mühe als 
erwartet, so dass es zur Pause immer noch 
0-0 stand. Danach erhöhte unser Team den 
Druck noch mehr und es war nur eine Frage 
der Zeit bis der erste Treffer für uns fiel, und 
endlich kam das 1-0 und wenig später das 
2-0 das muss es gewesen sein oder? Nein, 
in der Nachspielzeit fingen wir nach einem 
Eckball noch das ärgerliche 2-1 ein und na-
türlich lies uns der Schiri noch ein bisschen 
länger leiden J bis zum erlösenden Abpfiff!!
Nach dem Spiel wurden wir mit unserem 
ganzen Team zu einem gemeinsamen Mit-
tag Essen im Rest. Güggeli-Huus / GFENN in 

Was für eine Saison / Was für ein Team
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Dübendorf eingeladen, zu dem wir Trainer 
uns noch einmal ganz herzlich bei dem Wirt 
Walter Dossenbach bedanken, die Güggelis 
mit den Pommes und den dazu gehören-
den Saucen + der Dessert waren hervorra-
gend!!!! 
16.09.15 unser Cup Spiel Nr. 2 zu Hause ge-
gen den FC Pfäffikon a, wir hatten uns viel 
vorgenommen und uns eine kleine Chance 
gegen den höher datierten FCP ausgerech-
net. Leider ging der Anfang total daneben 
und wir waren schnell mit zwei Treffern im 
Rückstand die bis zur Pause anhielten. Un-
ser Team drückte und rackerte nach dem 
Pausentee und das Spiel fand nur auf der 
Seite des Gegner statt, leider konnten wir 
den sehr guten Torwart nicht bezwingen 
und nach dem Konter zum 0-3 zerfiel unser 
Team total und wir mussten uns am Schluss 
mit einem viel zu hohen 0-6 aus dem Cup 
Abenteuer verabschieden. Jetzt konnten 
wir uns wieder voll auf die Meisterschaft 
konzertieren. Die nächsten 3 Gegner den 
FC Küssnacht c (3-1) / Auswärts FC Seefeld 
b (2-4) das neben bei wieder einmal unser 
schlechtestes Spiel war wie jede Saison 
wenn wir ins Seefeld Quartier gehen und zu 
Hause den FC Stäfa b (5-0) konnten unsere 
Jungs alle bezwingen.
Natürlich haben wir Trainer unser Saisonziel 
während der laufenden Saison neu über-
dacht und es mit dem Team neu eingestuft, 
soll heissen Rang 1-3!!
Das Spiel in Mönchaltorf am 21.10.15 war für 
mich als Co / Trainer etwas Spezielles, durf-
te ich doch in der Vergangenheit 13 Jahre als 
Junioren Trainer beim FCM tätig sein und so 
war das Spiel auf der Schwerzi in Mönchal-
torf mit etlichen Erinnerungen für mich per-
sönlich verbunden. Das Team kämpfte und 
ackerte (ich glaube auch ein bisschen für 
mich A) so dass wir unser Spiel mit 6-4 ge-
winnen konnten!! SUPER und DANKE

So hatten wir noch 2 Spiele vor uns und wir 
waren immer noch ungeschlagen. Ausser 
unserem ersten Gegner (wie gesagt star-
ker Gegner) der SC Zollikon a, konnte uns 
niemand mehr die Tabellenspitze weg neh-
men, jedoch wussten wir auch, dass wir bei-
de Spiele noch gewinnen mussten, da unser 
Konkurrent im Nacken sicher auch noch 2 
Siege heimfahren würde.
Da ich der Schreibling jetzt wieder mal in 
die Ferien ging (wie jedes Jahr um die Zeit) 
wurde der ganze Druck jetzt dem Peter auf-
getragen (10 Spiele 10 Siege wäre ja super 
schön), der das ganze aber wie gewohnt in 
seiner Jahre langen Erfahrung mit dem Team 
bis zum Saison Ende durchgezogen hat und 
mit den 2 letzten Siegen gegen Meilen b 10-2 
und in Witikon 2-5 abgeschlossen hat.

10 Spiele 30 Punkte, 51:14 Torverhältnis 
Danke an das Team / Spieler für euer Ver-
trauen in uns Trainer auch für euren tollen 
Einsatz und der super Harmonie im Team !!
Auch Danke an die Eltern / Fans fürs Unter-
stützen beim Fahren / Waschen der Leib-
chen und Anfeuern an den Spielern 
Unser neues Ziel für die Frühlings-Saison 
2016 wird hart sein, gehen wir doch in die 
Elite um uns spielerisch und tempomässig 
weiter zu bilden, es wird sicher eine harte 
Saison werden, jedoch werden wir nur da-
von profitieren und lernen!!!
Gruss – die Trainer Fisch D a

René und Peter

Wir danken unserem Trikot-Sponsor:  
Zürcher Kantonalbank, Volketswil
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Im Herbst 2015 durften wir besonders viele 
Highlights erleben! Nach der langen Som-
merpause starteten wir mit 4 neuen Juni-
oren und viel Euphorie in die Herbstrun-
de, diesmal in der 2. Stärkeklasse. Um es 
vorweg zu nehmen: bis auf das letzte Spiel 
konnten wir alle Spiele gewinnen und das in 
der Regel ohne grosse Probleme. 
Gut in Erinnerung geblieben ist mir das Spiel 
in Herrliberg, als wir trotz unzähliger Chan-
cen nach der 1. Halbzeit nur 1:0 in Führung la-
gen. Alte Fussballweisheiten bewahrheiten 
sich in solchen Spielen leider meistens und 
so stand es Mitte der 2. Halbzeit plötzlich 2:1 
für Herrliberg. Trotzdem gaben die Junioren 
nicht auf und konnten in den Schlussminu-
ten noch 2 Tore erzielen und das Endergeb-
nis lautete 3:2 für uns. Die Schweizer Natio-
nalmannschaft nahm sich daran ein Beispiel 
und gewann einige Stunden später in ähn-
lichem Stil das Spiel gegen Slowenien auch 
mit 3:2 nach einem 0:2 Rückstand.
Besonders stolz bin ich auf die 7 Junioren, 
die an einem Dienstag-Abend in Uster ohne 
Auswechselspieler auskommen und das 
ganze Spiel durchspielen mussten (durften). 
Dank grossem Einsatz und schönen Spielzü-
gen konnten sie das Spiel klar für sich ent-
scheiden. 
Interessant sind im Sport immer auch psy-
chologische Aspekte und es lassen sich sehr 
schön und erstaunlich einfach Parallelen 
zur Wirtschaft ziehen. Läuft es gut, ist das 

Junioren Ea

eigene Handeln, die hervorragen-
den strategischen Entscheidungen, 
die gut ausgewählten und geför-
derten Mitarbeiter dafür verant-
wortlich. Läuft es aber nicht so 
gut, sind äussere Faktoren dafür 
schuld: die Wirtschaftskrise, die 
Nationalbank, die Chinesen, der 
Syrien-Konflikt usw. Auch im Fuss-
ball ist es so. Hat eine Mannschaft 
gewonnen, haben sie alles richtig 

gemacht. Die Spieler haben gut zusammen 
gespielt, der Trainer hat die richtigen Spie-
ler im entscheidenden Moment gewech-
selt, man hat vorgängig gut trainiert und 
sich richtig ernährt usw. Bei Niederlagen 
sind hingegen äussere Einflüsse schuld: der 
Schiedsrichter war nicht gut, der Platz war 
schlecht, der Ball war nicht rund, die Gegner 
haben zu grob gespielt und zu viel gefoult, 
die Zuschauer haben dumme Sprüche ge-
macht etc. (nur das Wetter wurde nie ge-
nannt). Auch bei den "Grossen" ist das nicht 
anders. Achtet mal darauf bei Interviews 
nach verlorenen Spielen. Ich werde das mit 
meinen Junioren thematisieren. Denn aus 
Fehlern kann man viel lernen, und lernen ist 
unser oberstes Ziel.
Besonderer Dank gebührt – neben den Ju-
nioren für ihren Einsatz und ihre Freude am 
Fussball – allen, die das überhaupt möglich 
machen: den Eltern, allen Beteiligten im FC 
Schwerzenbach und beim Verband. Ich freue 
mich auf einen spannenden Winter mit 3 
Hallenturnieren und den Start im Frühling in 
der 1. Stärkeklasse. Zum "Aufstieg"gab es ei-
nen grossen Pokal, der bis Ende Jahr diverse 
Wohnungen in Schwerzenbach, Dübendorf 
und Volketswil schmücken wird und die 
Junioren immer daran erinnert, dass es ab 
März etwas schwieriger wird und wir noch 
viel zu tun haben.
 Thomas
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 Junioren Eb

Am 22. August traten wir zu unserem 1. 
Match der Meisterschaft in Volketswil an. 
Dieses ging nach guter Leistung mit einem 
Sieg an uns. Über die komplette Herbstrun-
de gesehen war es eine ausgeglichene Sai-
son. Mit 4 Siegen aus 9 Spielen haben wir 
fast eine ausgeglichene Statistik. Aber auf 
das gewinnen alleine kommt es nicht an. 
Wichtig ist das Zusammenspiel und die Kon-
zentration und die Freude am Spielen darf 
auch nicht zu kurz kommen. Mit der doch 
recht neu zusammen gesetzten Eb Junioren 
Mannschaft können wir also ein positives 

Fazit ziehen. Und ich freue mich schon da-
rauf wenn es nach der Winterpause wieder 
los geht.
Ein Dankeschön an die Eltern, die uns mit 
Fahrdiensten und Wäscheservice tatkräftig 
unterstützt haben. 
 Marco Hoyer 
 Trainer Eb Junioren

Wir bedanken uns auch bei unserem Trikot-
sponsor Einkaufszentrum Volkiland - Coop, 
Volketswil
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Junioren F

Hallo liebe Fussballfreunde

Die Saison ist zu Ende der Winter steht vor 
der Tür, nun werden die ersten Hallentrai-
nings durchgeführt.

Rückblick:
Nach den Sommerferien haben wir zwei F-
Turniere in Schwerzenbach durchgeführt, 
was allen viel Freude bereitet hat. Die F-
Junioren wurden durch Eltern, Grosseltern, 
Geschwister und Freunde angefeuert und 
unterstützt, Herzlichen Dank! – Das Turnier 
war ein voller Erfolg, die Kinder konnten 
neue Erfahrungen sammeln und sich stetig 
steigern. Die F-Junioren wachsen immer 
mehr zu einem richtigen Team zusammen, 
Kollegialität, Zusammenhalt, Teamgeist ste-
hen im Vordergrund, was sich in der Spiel-
qualität niederschlägt. Wurden doch am 
ersten Turnier, vom 27.9.2015 alle Spiele 
souverän gewonnen! Am zweiten Spieltag, 
25.10.2015 ging ein Spiel verloren, ein Spiel 
endete Unentschieden und der Rest wurde 
gewonnen. 

Vorschau:
Nach der Hallensaison werden wir wieder 
möglichst viele Turniere, in Schwerzenbach 
durchführen und wenn möglich auch exter-
ne besuchen. Durch die positiven Resultate 
werden wir uns ein bis zwei Kategorien hö-
her anmelden.

Ein Dankeschön geht auch an alle Helfer die 
uns bei den Turnieren unterstützt haben.
Wir wünschen allen einen guten Start in den 
Winter und schöne Festtage!
Eure Trainer F-Junioren

Roman, Marco und Daniele

Ein herzliches Dankeschön unserem Trikot-
Sponsor Auto-Schiess, Volketswil
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Junioren G (Fussballschule)

Während meiner Kreativpause weit weg vom 
Fussball (Trainer), erreichte mich eine Anfra-
ge vom FCS die es in sich hatte. Sie war so 
verlockend dass ich, nach einer kurzer Über-
prüfung meiner verstaubten Fussballschuhe, 
zusagen musste. Trainer der Fussballschule, 
was für eine verantwortungsvolle Aufgabe! 
So bin ich jetzt zuständig für den Beginn von 
vielen Fussballer/innen-Karrieren. 
Bis vor kurzem bestand der Tag dieser jungen 
FussballerInnen vor allem aus SPIELEN. So 
gesehen sind sie absolute Spielprofis mit viel 
Fantasie und jeder für sich, sehr individuell. 
So war ich nicht erstaunt, als mir ein Spieler 
erklärte, dass er heute nicht renne, er sei 
heute ein gemütlicher Fussballer! Kann man 
da wiedersprechen? Oder die zwei besten 
Freundinnen, die zum Zeichen ihrer Freund-
schaft mit der gleichen Rückennummer spie-
len wollten, leider hatte ich aber nur einmal 
die 9. Aber auch der Individualist, der sich sel-

ber ein und auswechselte, je nach Lust oder 
keine Lust und nicht zu vergessen die zwei, 
die während eines Turniers lieber «Dräckböl-
leli und Dräckmändli» machen wollten.
Da sind kreative Lösungen 
gefragt: der Gemütliche 
darf jederzeit selbstständig 
eine Pause einlegen – die 
zwei besten Freundinnen 
Spielen mit der Rücken-
nummer 9 und 10 – der 
Individualist teilt mir seine 
momentane Fussballspiel-
lust mit und wir entscheiden gemeinsam 
über das weitere Vorgehen – die «Dräckböl-
leli» Produzenten und ich sind uns einig ge-
worden, dass ein Loch auf dem Spielfeld nicht 
wirklich gut ist, man könnte stolpern ja sogar 
reinfallen…, sie holen in Zukunft «dä Chnät-
dräck» neben dem Platz.
Zum Fussballerischen, es ist erstaunlich wie 
schnell diese jüngsten FussballerInnen ihre 
Taktik festgelegt und mir mitgeteilt haben: 
«wänn mir de Bölle händ machemer alli mit-
enand es Gol, wenn de Gägner de Bölle hät, 
düemmer alli mitenand de Bölle zrugghole» 
Für Aussenstehende könnte der Eindruck 
einer chaotischen Spielweise des Teams 
entstehen, aber die scharfe Analyse eines 
Spielers erklärt alles: «Dä Bölle macht nie 
das wo ich will!» und überhaupt «es isch vill 
lustiger am Bölle hinena ränne!» meinte ein 
anderer Spieler.
In den Trainings wird demensprechend der 
Ball trainiert, damit der Ball in die gewünsch-
te Richtung rollt… 
Wer genug Fantasie hat wird alles verste-
hen. Ich habe die Kids verstanden und freue 
mich auf weitere erheiternde Gespräche 
und Situationen...
Ich wünsche allen schöne Weihnachten

Giovi Niedda
Trainer Fussballschule



Unser 
Engagement

Die GGA Maur fördert 
die sportliche und kulturelle 
Vielfalt in Ihrer Region.
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N Auto-Schiess AG (Junioren F) 8604 Hegnau-Volketswil

Bijou, Restaurant - Café - Bar (Herren 1) 8603 Schwerzenbach

Denner Satellit (Junioren B) 8603 Schwerzenbach

Edna's Fashion Nähatelier (Ersatz JunInnen C/D) 8620 Wetzikon

Eurodrink AG-Aqui (JunInnen C) 8307 Effretikon

Garage Schmid, Godis Autocenter (Frauen 2) 8603 Schwerzenbach

Pizzeria Schwanen (Frauen 1) 8603 Schwerzenbach

Pizza Aladin (Ersatz JunInnen C/D) 8610 Uster

Restaurant La Stazione (Junioren C) 8603 Schwerzenbach

Square Life Lebensversicherung (Herren 2) 9491 Ruggell

Volkiland Einkaufszentrum - Coop (Junioren E) 8604 Volketswil

Zürcher Kantonalbank (Jun. Da/b, JunInnen E,D,B) 8604 Volketswil

BA
N

D
EN

W
ER

BU
N

G

Alpamare 8808 Pfäffikon SZ

Auto-Fahrschule Markus Meier 8603 Schwerzenbach

Auto-Schiess AG 8604 Volketswil

Bergmann AG Sanitär Heizung 8604 Volketswil

Bank BSU 8604 Volketswil

Eberle Elektro AG 8603 Schwerzenbach

Früh FF Werbung 8604 Volketswil

Garage Bosshardt AG 8117 Fällanden

Getränkedepot zum Adlerhorst 8604 Volketswil

GGA Maur 8122 Binz

Grindel Sportzentrum 8603 Bassersdorf

Kibag Kanalunterhalt AG 8117 Fällanden

Kinderzoo Rapperswil 8640 Rapperswil

Knecht Getränkelieferdienst 8117 Fällanden

Meili Sanitär 8603 Schwerzenbach

Merlin Gärten 8604 Volketswil

Inside 8604 Volketswil

RIZO Hairstyle 8604 Volketswil

Scheiwiller Baukeramik 8603 Schwerzenbach

Tamoil SA 1215 Genève

Walter Meier AG 8603 Schwerzenbach

Zürcher Kantonalbank 8604 Volketswil

GÖ
NN

ER
  G

ES
CH

ÄF
T History Betriebs AG 8603 Schwerzenbach

Nova Print Niedda Druckerei 8603 Schwerzenbach

Time Out Sport 8610 Uster

Zogg Treuhand AG 8600 Dübendorf

2-Rad-Shop F. Grob 8603 Schwerzenbach

Zürich Oberland Medien 8610 Uster

Wir bedanken uns auch bei allen Dropkick-Inserenten und privaten Gönnern!

Sponsoren und Gönner



Funktion Name Vorname Strasse PLZ Ort Telefon
Vo

rs
ta

nd

Präsident Rohrer Walter Am Chimlibach 33 8603 Schwerzenbach 079 769 41 52
Vizepräsident Neri Loris Lindenbühlstr. 12 8600 Dübendorf 079 469 86 90
Leiter Aktive Salmeri Carmelo Im Juch 3 8603 Schwerzenbach 079 724 13 25
Leiter Frauen a.i. Neri Loris Lindenbühlstr. 12 8600 Dübendorf 079 469 86 90
Leiter Junioren Ernst Andreas Schorenstr. 15 8603 Schwerzenbach 079 604 92 77
Spielbetrieb Meyer Sebastian Earhart-Strasse 3 8152 Glattpark (Opfikon) 077 412 35 47
Marketing Noser Bruno Chimligasse 12 8603 Schwerzenbach 079 401 58 22
Finanzen Antonilli Sandra Sonnenbergstr. 44 8603 Schwerzenbach 079 560 54 37
Aktuar vakant
Eventmanagerin Trottmann Corinne Oberlandstr. 62 8610 Uster 078 742 80 34

Fu
nk

tio
nä

re

Sekretariat Niedda Cristina Postfach 203 8603 Schwerzenbach 044 887 17 98
J+S Coach Antonilli Guido Sonnenbergstr. 44 8603 Schwerzenbach 079 320 23 36
Platzwart Gnädinger Stefan Guntenbachstrasse 8603 Schwerzenbach 079 229 27 06
Clubhaus Jungi Uschi Guntenbachstrasse 8603 Schwerzenbach 078 852 02 23
Homepage Schlegel Dominic Sunnehaldeweg 2 8620 Wetzikon 079 726 53 12
Schiedsrichter Borra Andrin Sonnenbergstr. 52 8603 Schwerzenbach 079 523 84 05
Schiedsrichter Rück Heinrich Chappelistr. 13 8604 Volketswil
Schiedsrichter Carvalho Joao Meisenweg 11 8600 Dübendorf 076 466 00 39
Schiedsrichter Clément Vincent Chimligasse 10 8603 Schwerzenbach 079 308 76 53
Schiedsrichter Dalessandri Toni Widumstrasse 1 8603 Schwerzenbach
Homepage www.fc-schwerzenbach.ch
Clubhaus 044 826 04 98

Vorstand und Funktionäre
Tr

ai
ne

rI
nn

en
  2

01
5

Herren 1 Rüegg Francisco Schorenstr. 9 8603 Schwerzenbach 076 427 56 29
Schwandt David alte Schulhausstr. 14 8605 Gutenswil 078 856 33 87

Herren 2 Rüegg Marcos Dorfstr. 3 8305 Dietlikon 076 603 51 26
Hoyer Chris Lindenhof 15 8604 Volketswil 079 942 43 36

Frauen 1 vakant
Frauen 2 Obst Jörg Sunnebüelstr. 29 8604 Volketswil 076 369 22 33

Harrer Mike Auf der Halde 8 8309 Nürensdorf 079 229 53 1 2
Senioren 40+ Rossi Gianni Cholibuck 1 8121 Benglen 079 237 90 1 1

Salmeri Carmelo Im Juch 3 8603 Schwerzenbach 079 724 13 25
Junioren A zur Zeit kein Team
Junioren B Lubenovic Nico Chimligasse 20 8603 Schwerzenbach 078 849 7 7 1 1

Aklilu Bekele Jinga Hofwiesenstr. 73 8057 Zürich 076 209 21 22
Junioren C Schilling Rolf Birchlenstr. 15 8600 Dübendorf 078 612 70 90

Lippmann Felix Im Amt 3a 8605 Gutenswil 079 581 95 96
Junioren Da Bucher Peter Chimligasse 5 8603 Schwerzenbach 076 325 57 10

Schmocker Renè alte Landstr. 16c 8600 Dübendorf 079 748 37 7 1
Junioren Db Stiegeler Emanuel Luegislandstr. 377 8051 Zürich 076 323 20 79

Flachsmann Sandro Saatlenstr. 152 8050 Zürich 079 101 41 87
Junioren Ea Hunger Thomas Riedwiesen 14 8603 Schwerzenbach 076 422 71 73
Junioren Eb Hoyer Marco Bahnstr. 14 8603 Schwerzenbach 076 422 67 78
Junioren F Ernst Roman Gfennstr. 49 8603 Schwerzenbach 079 237 47 51

Bopp Marco Wilerstr. 44 8370 Sirnach
Credico Daniele Grindelstr. 57 8604 Volketswil 076 500 64 10

Junioren G (FS) Niedda Giovanni Oberholzstr. 9 8603 Schwerzenbach 076 345 95 85
Juniorinnen B Schendzielorz Torsten Unterdorfwäg 10 8117 Fällanden 079 476 98 08
Juniorinnen C Altinok Koray Usterstr. 156 8623 Wetzikon 076 476 20 1 7
Juniorinnen D Haltinner Reto Blattenstr. 13 8603 Schwerzenbach 079 284 04 00

Lippmann Eliza Im Amt 3a 8605 Gutenswil 076 572 00 80
Juniorinnen E Schefer Sarah Riethof 25 8604 Volketswil 078 658 89 05

Raich Shannon Schwerzenbachstr. 3a 8604 Volketswil 076 536 13 26



Montag – Samstag  09.00 – 20.00 Uhr  www.volkiland.ch

52 FACHGESCHÄFTE
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